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Thier – ein lebendiges Dorf stellt sich vor 

Besonderheit unseres Dorfes Thier 
Dorfkern mit Historischem Kirchplatz – plus 25 integrierten Weilern.

Die Verbundenheit ist im Laufe der letzten drei Jahrhunderten gewachsen.

Trotz der Entfernung der Weiler bis zu 4 km vom Ortskern spiegelt sich die Zusammengehörigkeit 
in den Vereinen und den Aktionen wieder.

Von ca. 1600 Einwohnern leben mehr als die Hälfte in diesen 25 Weilern.

Im Dorfkern wird das Brauchtum mit einer Reihe von Festen gepflegt.

Ziele
• diese gewachsene Strukturen zu erhalten, um damit nachhaltig die Lebensqualität 

sicherzustellen. 

• Dazu trägt u. a. bei, dass dieser, unter Denkmalschutz stehende Dorfmittelpunkt, im 
Zusammenwirken von Privaten und Öffentlichen (Private Public Partnership) - Vereine, 
Privatpersonen, Kirche, Stadtverwaltung - erhalten, sowie gepflegt wird.

Straßendorf mit Weilern
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Grunddaten des Dorfes Thier – und seinen 25 Weilern

Unser Dorf Thier liegt, als Straßendorf, auf einem Höhenrücken am alten Fuhrweg, Bergisch-
Gladbach – Wipperfürth. Der Dorfkern aus dem 18./19. Jahrhundert ist erhalten geblieben und steht 
unter Denkmalschutz. Dieser, sowie der Kirchhof von 1795, werden im Zusammenwirken von 
Privaten und Öffentlichen – Vereine, Privatpersonen, Kirche, Stadtverwaltung – erhalten, sowie 
gepflegt, um sie auch der Nachwelt zu erhalten.

Thier ist eins von sieben Kirchdörfern Wipperfürths. Vom Stadtzentrum sind wir 5 km entfernt.

Einwohner
(Stand 2010)

Gesamt 1652

Anteil der Einwohner unter 18 Jahre 340

18 – 65 Jahre 925

über 65 Jahre 387

Zum eigentlichen Dorf Thier mit seinen 650 Einwohnern, gehören 25 Weiler - kleine, in sich 
geschlossenen Ortschaften, mit insgesamt weiteren 1002 Einwohnern.

Infrastruktur
• Kirche Kath. Kirche St. Anna Thier, erbaut 1895, neugotischer Stil
• Friedhof Historischer Kirchhof von 1795, Missionskreuz, Priestergräber

Neuer Friedhof von 1910
• Kindergarten Kindertagesstätte, 45 Kinder 
• Bücherei Schwerpunkt: Kinderbücher
• Gemeinschaftshaus Dorfgemeinschaftshaus (DGH), mit Saal bis 200 Personen, Bühne, 

zwei Kegelbahnen, Biergarten 
• Dorfplatz zwei: Festplatz mit Wanderparkplatz (1700m²)

ehemaliger Schulhof 
• Vereinshäuser Feuerwehr, Musikverein, Schützenverein, Sportverein
• Sporteinrichtungen 1 Sporthalle

1 Sportplatz
1 Schießstand der Schützen: Kleinkaliber/Luftgewehr, Luftpistole
3 Reitplätze
1 Reithalle 

• Spielplätze 1 Waldspielplatz - ehem. Grundschule
1 Spielplatz    -  Neubaugebiet

• Einrichtung für Jugend  kleiner Jugendraum im DGH, Jugendtreff ehem. Schule - in Arbeit
• Einrichtung für Senioren  Seniorentreff im DGH
• Nahversorgung Dorfladen mit Bäckerei  , Café  , Produkte der Thierer Selbstvermarkter,

Lebensmittel des täglichen Bedarfs. Getränkehandel, Zeitschriften, 
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Reinigungsannahme, Floristik u. Geschenkartikel 
Hofladen, Rollender Hofladen, Metzgerservice Veranstaltungsraum
Gärtnerei

• Gaststätten 3, Haus Berger, Dorfgemeinschaftshaus, Landhaus Orbach 
• ÖPNV Wupper Sieg, Linie 426, Wipperfürth-Bergisch Gladbach, mit 

Anschluss: S-Bahn nach Köln, stündlich, acht Bushaltestellen - im Ort 
und Weilern

• Sehenswürdigkeiten Historischer Dorfkern und Kirchhof 18. Jahrhundert (Denkmalschutz) 
Kirche (neugotischer Stil) mit holzgeschnitzten Hochaltar, Pieta und 
Kronleuchter, 15. Jahrhundert
39 Wegekreuze – im Ort, Weilern, Wanderwegen
Alte Mühle

•  Wandern 6 Rundwanderwege, 61 Ruhebänke – im Ort und an Wanderwegen
6 Wanderparkplätze mit Wanderkarten 

• Streuobstwiese 78 Obstbäume, Wildbienenhotel
• Dorfzeitung Erstausgabe: Nov. 2010, vier Ausgaben/Jahr, Auflage: 300
• Homepage Bürgerverein, Musikverein, Schützenbruderschaft, Sportverein

Geschichtliche Entwicklung
1443  erstmals urkundliche erwähnt: Thyro (möglicherweise: tira = schauen, tir = Ausguck
1550  erste Vikariestelle
1686  Stiftungsurkunde Thierer Kirchlein „heyligen häußgen“ in Unterthier
1750  erste Kapelle in Oberthier (verlegt wegen häufiger Überschwemmungen in Unterthier)
1795  Erhebung der St. Anna Kapelle zur ersten Pfarrkirche von Thier
1865  nachweisbare Restaurierung der Pieta
1895  jetzige neugotische Kirch erbaut

Die erste Besiedlung erfolgte wohl in Unterthier, sowie Ober- und Niederflosbach.

Kirchen mäßig gehörten sie zu Wipperfürth.

Auch die Bewohner von Neuenhaus, Hollinden, Berghausen und Peffekoven kamen ihrer 
Sonntagspflicht in Wipperfürth nach. Der beschwerliche Kirchweg führte sie bis ins Flosbachtal, 
über den Brochhagener Berg nach Unterthier. Hier, auf der Mitte des Weges Neuenhaus – 
Wipperfürth, hatte man in Unterthier ein Kreuz mit einer Bank und einem Betschemel, zu kurzer 
Rast und Gebet aufgestellt. Der Sonntägliche Kirchgang führte von Unterthier weiter über Drecke, 
Eichholz, Seidenfaden und Münte. Durch das Siegburger Tor gelangten die Kirchgänger auf die 
Klosterstraße.

Nach alter Überlieferung wurde an die Stelle in Unterthier, wo das Kreuz mit Betschemel und Bank 
stand, später eine Kapelle errichtet. Erste Erwähnung: 1447.

Wegen häufiger Überschwemmungen wurde die Kapelle auf die Höhe verlegt. Das Jahr ist 
unbekannt. 1750 wurde der Grundstein zu einer Erweiterung der Kapelle gelegt. Vielleicht war das 
die Verlegung nach Oberthier. 

(entnommen aus: „Auf der Thier“ - die Geschichte eines bergischen Dorfes, Bürgerverein Thier 
1979)
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Konzeption und deren Umsetzung - Kurzfassung

Jährlich
• Konzepterstellung des Bürgervereins
• Runder Tisch – aller Dorfvereine und Institutionen, Weiterentwicklung, Beratung, Feste 

vorbereiten
• Kooperation mit 

◦ den zu Wipperfürth gehörenden weiteren 6 Kirchdörfern  
◦ weiteren  Dörfern im Oberbergischen

• Weiterbildung
◦ Tagesseminare zur Dorfentwicklung in NRW (ZeLE)
◦ Angebote des Oberbergischen Kreises

Konzepte und deren Umsetzung seit 2006
• Dorfgemeinschaftshaus – Übernahme, Renovierung, Betreiben 2006
• Dörflicher Vorzeigefriedhof - dörflich und naturnah umgestalten 2006
• Streuobstwiese – anlegen, pflegen, erlebbar gestalten, Schnittkurse 2007
• Historischer Kirchhof – Umgestaltung 2007
• Dorfplatz mit Wanderparkplatz – Umgestaltung 2008
• Umnutzung der Schulgebäude nach Schließung der Grundschule 2008
• Breitbandversorgung – Umfrage, 2009

◦ Bau einer Mauernische für DSL-Verteiler 2011
• in Planung: T(h)ierer Naturerlebnispfad 

Friedhof: neue Sitzgruppe mit Weg und fußläufigem Tor
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Wirtschaftliche Entwicklungen und Initiativen - Kurzfassung

Entwicklungen
• Dorfladen mit Bäckerei und Café;  Erweiterung des Angebotes: Direktvermarkter, 

Getränke, Floristik, Wäscheservice, -

• drei Gaststätten: mehr attraktive Events

• Dorfgemeinschaftshaus:  Übernahme, Renovierung, Betrieb

• Öffentlicher Nahverkehr:  Wupsi – Linie 426, weiterhin stündlich

Arbeitsplätze
in Thier und seinen 25 Weilern

Betriebe                                                                                   Beschäftigte  

37 Handwerk, Handel, Dienstleister 239

11 landwirtschaftliche Haupterwerbsbetriebe 24

9 landwirtschaftliche Nebenerwerbsbetriebe 13

gesamt: 276

Initiativen
• Breitbandinitiative – Breitband wird in diesem Sommer fertiggestellt
• Nachhaltige Energieversorgung
• Tagestouristen – Wandertourismus
• Homepage – www.kirchdorf-thier.de
• Dorfzeitung
• Einbindung der Unternehmen vor Ort 
• Beitrag zur Schaffung von Arbeitsplätzen
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Soziales und Kulturelles Leben - Kurzfassung

Die Basis unseres Dorflebens
• Neun Vereine - fünf mit Jugendarbeit, - 
• Ortsausschuss - Nachfolge: Pfarrgemeinderat, Vertreter aller Vereine und Institutionen
• Kath. Kindertagesstätte St. Anna Thier
• Messdienerkreis
• Seniorenkreis
• Nachbarschaftshilfe
• Bücherei

Dorffeste
Jugend wird mit einbezogen

• Mitspielaktionen
• Dorffest nicht alltäglicher Art: „100 Jahre Thierer Friedhof“, in 2010
• Brauchtumsfeste

◦ Schützenfest, mit Heuwalzer und „Payas“
◦ Maibaumsetzen
◦ Erntedankumzug
◦ Martinsumzug
◦ Kirchliche Feste, Prozession

Kooperation
mit Vereinen der Nachbardörfer und Gemeinden

Informationsveranstaltungen, Kurse

Erhaltung von Einrichtungen
• Dorfgemeinschaftshaus – übernommen, renoviert, verpachtet
• ehemalige Grundschule -  

◦ Schulhaus von 1872 –  übernommen von „Noh Bieneen“
◦ Gebäude von 1955:

▪ Probenraum – Musikverein, Musikschule, 
▪ Jugendtreff – (in Arbeit) Stadt Wipperfürth, Bürgerverein

• Schulhof und Toilettenanlagen – für Dorfaktionsfeste 
• Waldspielplatz 

Demografie
neue Erkenntnisse des Gemeinschaftslebens

• Morgenlob – Nachfolge der Schulmesse 
• Spielfeld (4x4 m) „Mensch ärgere dich nicht“ - für alle Altersgruppen
• Spielenachmittag -   Ferienspaß für Familien
• Geocaching – für alle Altersgruppen
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• Breitbandversorgung – für alle Altersgruppen
• Friedhof – Infrastruktur optimiert 
• 1. Thierer Gartenspaziergang – Juli 2011
• Erhalt des Martinzuges
• Gemeinsames Aufstellen des Weihnachtsbaumes

Jugend im Dorf 
• Jugendarbeit in Vereinen (5)
• Einbindung bei Festen
• zwei Spielplätze
• 1 Bolzplatz
• Messdiener, kleiner Jugendraum im Dorfgemeinschaftshaus 
• Jugendtreff: Kellerraum alte Schule – in Planung, in Kooperation mit  der Stadtverwaltung

Identifikation Jugendlicher mit ihrem Heimatort
• Staatsarbeit, 2009:  Ortsmarketing „Unser Dorf hat Zukunft“

       Die Beispielortschaften Thier und Eiershagen
• Facharbeit,  2010:  „Unser Dorf hat Zukunft“ am Beispiel Thier 
• Facharbeit,  2011:  Thier – ein oberbergisches Dorf mit Zukunft?

   - unter Berücksichtigung der Schulschließung
• Beiträge Jugendlicher zur Dorfzeitung „Dorfspatz op d'r Thier“ 

◦ Ausgabe 2 = 3 Artikel
◦ Ausgabe 4 = 2 Artikel (erscheint am 13. August 2011)

Würdigung Ehrenamt 
Drei Thierer Frauen erhielten seit 2008 folgende Auszeichnungen: 

• „Wipperfürtherin des Jahres“ (2008 und 2011)
• „Bürgerpreis“ (2011)

Friedhofsfest 2010
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Baugestaltung und Entwicklung  - Kurzfassung

Der Dorftyp entspricht einem Straßendorf, langgestreckt auf einer Anhöhe des Bergischen Landes

Ortskern: die „Seele unseres Dorfes“ – Denkmalensemble 18./19. Jahrhundert

• Vikarie – 2007 – Grundsaniert, Anbau abgerissen 
• Pfarrhaus – Bücherei
• Kirche – neugotisch 
• Kirchhof von 1792, Erhalt der ursprünglichen Form, sowie Denkmäler
• Dorfgemeinschaftshaus (gebaut 1954) –  in Eigenregie: übernommen (2006), grundsaniert, 

Betrieb, bleibt somit der Dorfgemeinschaft erhalten.
• Bauernhaus mit Hofanlage: gepachtet von: Noh Bieneen, Wohn- und Betreuungsangebote 

für Menschen mit Behinderung e.V. Grundsaniert, Anbau, Umbau, neue Stallgebäude. 
Stetige Weiterentwicklung.

• Schulgebäude von 1872 – Tagesbetreuung für Menschen mit Behinderung
• Schulgebäude von 1827 – Wohnhaus – grundsaniert (Alternative Baukunst) 
• Wanderparkplatz – Neugestaltung (2008): Mittelbeet  – „Op d'r Thier“ höchste Punkt
• Friedhof von 1910 – Umgestaltung (2006 -2011): dörflich und naturnah 
• Dorfkern: Durchgrünt mit alten Bäumen
• Spielplätze – Patenschaften
• Sportplatz – nach Schulschließung: Bemühungen zum Erhalt, Dachsanierung, Votovoltaik 

(2010)
• Trockenmauern aus Grauwacke im gesamten Dorf 
• Umnutzung: Stallgebäude in Thier-Alfen – Veranstaltungsraum (2011)
• Erläuterung der Straßennamen

Ortskern
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Grüngestaltung und Entwicklung - Kurzfassung

Modegehölze aus den 90iger Jahren, wie Kirschlorbeer, Thuja, Cotoneaster wurden nach und nach 
im Dorfkern gerodet. Laubgehölze, z. B. Rosen und vor allem Stauden blühen seit dem zeitigen 
Frühjahr. Buchsbaum wird überwiegend als Einfassung verwendet.

Die Vorreiterfunktion im Dorf – heimische Gehölze und Stauden zu pflanzen – wird mittlerweile 
auch zunehmend in Privatgärten praktiziert.

• Staudenbeet gegenüber der Kirche
• 3000 Blumenzwiebeln als Frühjahrsblüher
• Mitwirkung von ortsansässigen Betrieben
• Dorf typische Stauden ersetzen den Bodendecker – Cotoneaster
• Flächenentsiegelung

◦ Spielplatz - 210 m²
◦ Friedhof    - alle Teerwege seit 2009 mit wassergebundenen Wegbelag

• Laubhecken
• alte Bäume im Ortskern
• Feldgehölze zwischen den Weiden
• Streuobstwiese
• Kooperation mit NABU Oberberg – Insektenhotel
• Naturerlebnispfad
• Imker
• Informationsveranstaltungen

Staudenbeet
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Dorf in der Landschaft - Kurzfassung

Thier, als Straßendorf auf einem Höhenrücken gelegen, bietet immer wieder „Ausblicke“ in die 
freie Landschaft und zwar zu beiden Seiten.

Ein schöner Blick über die Obstwiese bis nach Unterthier bietet sich vom Friedhof, im neu 
geschaffenen Ruhebereich mit Bänken, Weg und fußläufigem Tor.

• Hohlweg

• Grünland, kleinere Waldflächen

• Thier ist großflächig von Grünland umgeben.

• Streuobstwiese (78 Obstbäume) mit Insektenhotel

• private Gärten - Obstbäume

• private Initiative – Feldgehölze

• 39 Wegkreuze und Fußfälle

• Trockenmauern

• Neubaugebiet: Trockenmauern und Hecken

• ortsansässige Gärtnerei – spezialisiert auf Trockenmauern und Teichbau

• Landwirte – „Wasserkooperation Dhünn-Talsperre“

• Feuchtgebiete und Bachzonen

• Quellgebiet mit Teich

Schafsweide mit Feldgehölzen
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Konzeption und deren Umsetzung

jährlich
• Konzepterstellung des Bürgervereins im zwei-Jahres-Rhythmus. Systematisches 

abarbeiten.
• Runder Tisch – aller Dorfvereine und Institutionen, mit dem Ziel: Weiterentwicklung 

unseres Dorfes, Beratung, Feste vorbereiten
• Kooperation mit den, zu Wipperfürth gehörenden, weiteren 6 Kirchdörfern

◦ Schulen, Kindergärten
▪ Abstimmung der Feste, z. b. Schützenfest, Martinsumzug
▪ „Aus der Mitte heraus“ - Vortragsveranstaltung der Schulen u. Kindergärten aus 

Wipperfeld, Thier, Agathaberg
◦ Vereine wie: Schützenbruderschaft, Sport-, Musikverein, Kirchenchor, Feuerwehr, Kath. 

Frauengemeinschaft, Bürgerverein 
• Weiterbildung

◦ Bürgerverein - 12-tägiges Seminar: Dorfengagementmoderator/innen. 
      Hier: Kontakte knüpfen mit weiteren Oberbergischen Dörfern – Von anderen lernen!
◦ Bürgerverein: Tagesseminare zur Dorfentwicklung (ZeLE) in ganz NRW, damit 

verbunden: Besuch von Dörfern mit entsprechender Entwicklung 
◦ Seminar: Wie erstelle ich eine Dorfzeitung? KVHS

Konzepte und deren Umsetzung seit 2006:

Dorfgemeinschaftshaus
Gründung: Dorfgemeinschaftshaus Thier GmbH sowie 

Förderverein Dorfgemeinschaft Thier e.V.

Ziel: Erhaltung des Dorfgemeinschaftshauses (DGH)

Gesellschafter: St. Sebastianus Schützenbruderschaft Thier = 98 %

Förderverein Dorfgemeinschaft Thier e.V.   =  2 %

Umsetzung: Betrieb, Vermietung des DGH, Renovierung

Dörflicher Vorzeigefriedhof
Planung: Amt für Agrarordnung Siegburg, Bürgerverein Thier

in Kooperation mit der Stadtverwaltung

Ziel: Städtischen Friedhof dörflich und naturnah umgestalten

Umsetzung: Bauhof der Stadt Wipperfürth, Bürgerverein, ortsansässige Unternehmen

• Endsiegeln aller Teerwege – Wege jetzt Wasser gebunden
• 2 neue Wasserentnahmestellen
• Service-Point mit Gartengeräten, Transportkarre, Lagerplatz für Erde
• Verlängerung des Hauptweges mit fußläufigem Tor (Nebeneingang)
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• Sitzrondell mit Blick in die Landschaft
• Neues Haupteingangstor ( finanziert durch Sammlung im Dorf)
• Jubiläumsfest (2010) „100 Jahre Thierer Friedhof“ mit 9 Ausstellern: 

Friedhofsgärtner, Floristik, Steinmetze, Bestatter, Friedhofsamt (Beratung)
Pflegearbeiten: Stadt Wipperfürth, Bürgerverein 

Streuobstwiese mit 78 Obstbäumen
Ziel: eine Obstwiese gehört ins Dorf, Verknüpfungen in der Natur darstellen

Planung/Umsetzung: Stadt Wipperfürth, Bürgerverein Thier

• 1 Bank
• 1 Sitzgruppe (Tisch, 2 Bänke), Mülleimer, schattenspendende Bäume
• Insektenhotel
• Obstbaumschnittkurse (2009/2011) – städtischer Gärtnermeister
• Einbindung ins Konzept: „Thierer Naturerlebnispfad“

Planung 2011 ff: 
• Beschilderung ausgewählter Obstbäume (Sorte, Verwendung, Geschichte, 

Besonderheiten)
• Übersichtsschild:

◦ Lebensraum Obstwiese 
◦ Lebensraum absterbender Obstbaum
◦ Lebensraum Totholzhaufen       

• Hummelkasten

Historischer Kirchhof von 1795 – unter Denkmalschutz
Ziel: Sicherheit (alte, kranke Fichten)

Planung: Kirche, Stadtverwaltung, Bürgerverein, ortsansässige Unternehmen

Umsetzung:

• Entfernen der Fichten
• Erhalt der ursprünglichen Terrassenform
• Neubepflanzung mit dorftypischen Stauden
• Überarbeitung der Denkmäler der Priestergräber und Missionskreuz durch 

Restaurator
• neue Bank
• Pflegearbeiten durch Thierer Bürger 

weitere Planung:
• Erhalt aller Denkmäler 
• Erhalt der beiden Freitreppen und der Friedhofsmauer

Dorfplatz mit Wanderparkplatz – Umgestaltung 
Ziel: Attraktivität steigern, sowie Verkehrsgefährdung durch Pflasterabsendung 

beseitigen

Planung: Schützenverein, Bürgerverein 

• Neugestaltung – Mittelbeet
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vorher:    Kirschlorbeer und Wildwuchs
nachher: Bankgruppe, Hier: höchster Punkt indThier – daher: Beet, mit 
Buchsbaumpflanzen geschrieben: Op d'r Thier

Schließung Grundschule (2008)
danach: runder Tisch, aller Vereine – Beratung: Umnutzung beider Schulgebäude 

Ziel: Erhalt der Gebäude für die Dorfgemeinschaft 

Umsetzung 
• Altes Schulgebäude – Übernahme durch Noh bieneen –  tagesstrukturierender 

Dienst 
• Mehrzweckraum: ebenerdige Räume – Musikverein
• Kellerraum: in Planung, Bauantrag ist gestellt – Jugendraum (Treffpunkt)

Planung: Stadt Wipperfürth, Bürgerverein, Streetworker

Breitbandversorgung 
Ziel: schnelle, in einigen Weilern erstmalige DSL-Versorgung für: Selbständige, 

Schüler, Studenten, Heimarbeitsplatz insbesondere für Frauen, Vereinsarbeit,

Attraktivität von Wohnraum 

Umsetzung ab 2009 
• Antrag beim Rat der Stadt auf Fördermittel aus dem Konjunkturpaket II
• Kooperation mit der Stadtverwaltung und Telekom
• Umfrage (Januar 2010) aller Haushalte in Thier und 25 Weilern, u. a. auf 

Verfügbarkeit und Art der Nutzung, Auswertung
• Februar 2011: Bau einer Mauernische für DSL-Verteiler in Thier-Nord 

durch ortsansässigen Bauunternehmer und Bürgerverein; Kosten: 6.600 €. 
Finanzierung: 2000 € Telekom, Rest: Spendenaufruf an alle Haushalte (jeder 
4. ein Spender.)

Ziel:
• Kein Übertragungsverlust infolge Verlängerung des Kupferkabels,
• Verkehrssicherheit 
• Dorfbild (kein mächtiger Kasten weithin sichtbar)

Beginn der Vermarktung: Juni 2011

ab ca.  2013/14: Thierer Naturerlebnispfad,
ca. 2 km lang, teilweise Rollstuhlgerecht

Planung vorerst: Bürgerverein, ortsansässiger Unternehmer, Stadt Wipperfürth 

Ziel:
• Attraktivität für Kinder wie Senioren
• Tagestourismus fördern
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Wirtschaftliche Entwicklungen und Initiativen

Entwicklungen
• Dorfladen mit Bäckerei und Café, Erweiterung des Angebotes: Direktvermarkter (Eier , 

Nudeln, Wurstwaren, Kartoffeln), Getränkemarkt, Floristik, Geschenkartikel, Wäscheservice

• drei Gaststätten (davon zwei im Ortskern) mehr attraktive Events 

• Dorfgemeinschaftshaus mit Saal, zwei Kegelbahnen, Gaststätte, Übernahme durch 
Schützenverein 98 %, Förderverein Dorfgemeinschaft Thier e.V. 2 %, aufwendige 
Renovierung, Verpachtung

• Öffentlicher Nahverkehr: Wupsi, Linie 426, Wipperfürth – Bergisch Gladbach, weiterhin 
im Stundentakt, 6 Bushaltestellen, davon 2 im Ortskern, 4 in Weilern

Arbeitsplätze
(Umfrage Juli 2009, hochgerechnet für 2011) für Thier und 25 Weiler überwiegend 
Teilzeitarbeitsplätze

Betriebe                                                                      Beschäftigte  

37 (Handwerk, Handel, Dienstleister) 239

11  landwirtschaftliche Haupterwerbsbetriebe 24

  9  landwirtschaftliche Nebenerwerbsbetriebe  13

gesamt: 276

Initiativen

Breitbandinitiative (seit 2009)
◦ Umfrage in allen Haushalten (einschließlich Weilern), Auswertung

◦ Kooperation mit Verwaltung und Telekom

◦ Bau einer Mauernische für DSL-Verteiler – hier: Spendenaufruf (ca. 4.600 €) (2011)

Nachhaltige Energieversorgung
◦ in Thier sind 111,4kW Photovoltaik-Anlagen (PV) installiert. Dies entspricht 2,6% der 

gesamten PV-Anlagenleistung in Wipperfürth (4314,8kW Stand: 24.06.2011 Auskunft: 
BEW Wipperfürth)

◦ seit 2010 – Vermietung des Sporthallendaches für Photovoltaikanlage an Wipperfürther 
Energieversorger 

◦ viele Privathäuser betreiben ihre Warmwasserversorgung mit Sonnenkollektoren
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◦ Verlegung eines Leerrohres während Wasser- u. Gasanschlussverfahren eines Weilers 
(2005) heute Nutzung für DSL-Verkabelung (Glasfaser)

Wandertourismus
◦ 6 Rundwanderwege, 61 Ruhebänke, „Bankpaten“ pflegen die Bänke,6 Wanderparkplätze 

davon 5 mit Wanderkarte

◦ detaillierte Beschreibung der Wanderstrecken und Karte von Homepage herunterzuladen

◦ neu: Geocaching, 1. Cache im Juni 2011 versteckt, weitere sind in Arbeit, ein GPS-Gerät 
kann ab Juli 2011 ausgeliehen werden

◦ alter „Thierer Kirchweg“ nach Wipperfürth mit städt. Bauhof hergerichtet, d. h. Direkte, 
kürzeste fußläufige Verbindung mit Wipperfürth 

Sonstiges
• Homepage: www.kirchdorf-thier.de hier u. a. : Geocaching, Wanderbeschreibung 

herunterladbar

• Dorfzeitung – viermal/Jahr, kostenlos, Informationen über Thier, Dorfleben, Mitteilungen 
der Vereine, Beiträge von Jugendlichen. Finanzierung über Anzeigen der Thierer 
Unternehmen (moderate Preise).

• Einbindung der Unternehmen in Umsetzung der Konzepte: Wissen weiter geben, 
Bereitstellung von Material und Maschinen, eigene Mitarbeit, Anfertigen von Zusatzteilen, 
z. B. Dach des Wildbienenhotels und Gerätewand. 

• Beitrag zur Schaffung von Arbeitsplätzen

◦ Die Dorfgemeinschaft entschied sich (auch heute noch!) für „Noh Bieneen“, einer der 
größten Arbeitgeber im Dienstleistungssektor sowie  Ausbildungsbetrieb im Ort. 

◦ Breitbandinitiative
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Soziales und Kulturelles Leben 

Neun Vereine
fünf mit Jugendarbeit -  bilden die Basis für unser Dorfleben

◦ Bürgerverein Thier e.V. Jugendarbeit
◦ Blasorchester MV Thier 1900 e.V. Jugendarbeit
◦ Freiwillige Feuerwehr Wipperfürth, Löschgruppe Thier 
◦ Katholische Frauengemeinschaft St. Anna Thier 
◦ Kirchenchor St. Anna Thier Jugendarbeit
◦ St. Sebastianus Schützenbruderschaft Thier 1921 e.V. Jugendarbeit
◦ Sportverein SV Thier e. V. Jugendarbeit
◦ Förderverein Dorfgemeinschaft Thier e.V.
◦ Noh Bieneen, Wohn- und Betreuungsangebote für Menschen mit Behinderung e.V.

• Ortsausschuss, als Nachfolge des örtlichen Pfarrgemeinderates, kümmert sich um Kirche 
und kirchliche Kultur. Er setzt sich aus Vertretern aller Vereine und Institutionen zusammen 
und trifft sich sechsmal pro Jahr. 

• Messdienerkreis
• Seniorenkreis
• Nachbarschaftshilfe bei Hochzeit, Jubiläen, Beerdigungen
• Kath. Kindertagesstätte St. Anna Thier 
• Bücherei

Dorffeste 
(siehe Veranstaltungskalender)

Jeder Verein hat „sein Fest “ unter Einbeziehung der Dorfgemeinschaft, wie Schützenfest, Konzerte 
des Musikvereins, des Kirchenchors, Erntedankumzug, Spielenachmittag, Pfarrfest, Sommerfest, 
Feuerwehrfest, Jubiläen. 
Mitspielaktionen - wie beispielsweise „Menschenkicker“ während des Sommerfestes 2011, 
wurden u. a.. von Vereinsmannschaften, Nachbarschaften, Weilern, Kegelgruppen wahrgenommen.
Die Jugendlichen werden in die Dorffeste mit einbezogen.

Kooperation mit Vereinen der Nachbardörfern
auch Nachbarstädten, wie z. B. gemeinsame Chorkonzerte, Musikkonzerte, gegenseitiger Besuch 
bei Wettkämpfen, Schützenumzüge.
Die Vereine stimmen ihre Termine mit den Nachbarschulen und Kindergärten ab.
Der Spielenachmittag findet im Rahmen des Ferienspaßes der Stadt Wipperfürth statt. 

Dorffeste nicht alltäglicher Art
z.B. Jubiläum: „100 Jahre Thierer Friedhof“ in 2010, mit neun Ausstellern (friedhofsbezogen), 
sowie „Reuzech“. Der Erlös fliest in ein neues Friedhofstor.
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Brauchtumsfeste
• Zum Abschlussdes Schützenfestes wird der „Heuwalzer“ getanzt und der „Payas“ begraben.
• Maibaumsetzen der Jungschützen
• Erntedankumzug
• Martinsumzug
• Kirchliche Feste, Prozessionen

Informationsveranstaltungen, Kurse
• die Vogelwelt rund um Thier - 2007
• Rosenberatung - 2008
• Pflanzen- und Insektenwelt rund um Thier - 2009
• Obstbaumschnittkurse – 2009, 2011
• Joga – wöchentlich

Erhaltung von Einrichtungen
• Dorfgemeinschaftshaus von der Kirche übernommen, renoviert und verpachtet, 

(Schützenverein). (siehe Konzept Seite …....) Dies war für viele Vereine die Voraussetzung, 
um weiterhin ihre Feste ausrichten zu können. Weiterentwicklung ist in Planung. 

• zwei Gebäude der ehemaligen Grundschule 
◦ Schulhaus von 1872 vom Verein Noh Bieneen übernommen, für tagesstrukturierenden 

Dienst. 
◦ Gebäude von 1955: 

▪ ebenerdig   - Probenraum des Musikvereins 
▪ Kellerraum -  in Planung als Jugendtreff (Stadt Wipperfürth, Bürgerverein)

◦ Toilettenanlagen: für Musikverein, Jugendliche sowie für Dorffeste
◦ Schulhof – Nutzung bei Dorffesten, da abseits der Straße 
◦ Erhalt des Waldspielplatzes, nach Schließung der Grundschule 

Demografie – Neue Erkenntnisse des Gemeinschaftslebens 
„Wir nehmen unsere Bedürfnisse selbst in die Hand“

• Morgenlob nach Schließung der Grundschule (2008) fiel auch die Schulmesse weg - ein 
Freitagmorgentreffpunkt für junge Mütter. Es reifte die Idee, sich zu einem, in 
Eigeninitiative organisierten Morgenlob in der Kirche zu treffen. Es wird gemeinschaftlich 
gebetet, und mit Gitarrenbegleitung gesungen und zu einem aktuellen Thema Texte 
vorgelesen. Das Morgenlob wird immer mit einer fröhlichen Kaffeerunde in der Bäckerei 
Fahlenbock beendet.

• Mensch ärgere dich nicht Spielfeld (4 x 4 m) auf dem ehem. Schulhof mit großen 
Spielfiguren. Ein Spiel für Senioren, Kinder und Menschen mit Behinderung. (2011)

• Der Spielenachmittag in den Sommerferien hat sich zu einem Fest für Kinder und ihren 
Eltern und Großeltern entwickelt. Er wird von Müttern vorbereitet und findet immer unter 
einem bestimmten Thema statt. Er ist Teil des Wipperfürther Ferienspaßprogrammes.

• Geocaching – ab Juni 2011, der erste Cache, auch für Kinder gut zu finden, steht im Internet 
unter dem Namen: „Blick auf Sankt Anna“. Weitere sind in Arbeit.

• Im Zuge der Maßnahme zur Breitbandversorgung in Thier hat der Bürgerverein eine 
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Mauernische für einen Verteilerkasten erstellt. Gründe waren unter anderem, eine 
Gefahrenzone für Fußgänger auf dem Gehweg zu vermeiden. Gehilfen und Rollstühle 
brauchen genügend Platz auf Bürgersteigen.

• Die Infrastruktur des Friedhofes wurde verbessert, ergänzt. Für ältere Menschen ist die 
Pflege der Grabstellen einfacher zu handhaben.

• 1. Thierer Gartenspaziergang Juli 2011, vier Gärten sind geöffnet.
• Gemeinsames Aufstellen des Weihnachtsbaumes, mit Gesang, Geschichten und 

Plätzchenduft  
• Erhalt des Martinszuges – trotz Schulschließung – Attraktivität steigern, durch Beleuchten 

des Zugweges. Prämierung der am schönsten beleuchteten Gärten/Häuser.

Jugend im Dorf
• fünf Vereine bieten Jugendarbeit: Bläsergruppe, Jugendchor, Schüler- und Jungschützen, 

verschiedene Jugendmannschaften im Sportverein, Spielenachmittag 
• Einbindung der Jugendgruppe bei Festen
• zwei Spielplätze
• 1 Bolzplatz 
• Messdiener, kleiner Jugendraum im Dorfgemeinschaftshaus 
• Jugendtreff im Kellerraum der alten Schule – in Planung, in Kooperation mit der 

Stadtverwaltung 

Identifikation Jugendlicher, junge Erwachsene, mit ihrem Heimatort
• Staatsarbeit: Ortsmarketing, „Unser Dorf hat Zukunft“

Die Beispielortschaften Thier und Eiershagen
Annika Flosbach, Juli 2009

• Facharbeit: „Unser Dorf hat Zukunft“ am Beispiel Thier
Marius Höhnscheid, Februar 2010
Leistungskurs Erdkunde

• Facharbeit: Thier – ein oberbergisches Dorf mit Zukunft?
- unter Berücksichtigung der Schulschließung
Yannick Sprenger, März 2011
Leistungskurs Sozialwissenschaften

• Beiträge Jugendlicher zur Dorfzeitung „Dorfspatz op d'r Thier“
◦  Ausgabe 2 = 3 Artikel, 
◦  Ausgabe 4 = 2 Artikel (erscheint am 13. August 2011)

Würdigung Ehrenamt
Drei Thierer Frauen wurden aufgrund ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit in Wipperfürth ausgezeichnet.

• Zweimal „Wipperfürtherin des Jahres“, 2008 und 2011, der Preis wird seit 2008 verliehen
• einmal mit dem „Bürgerpreis“ in 2011
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Baugestaltung und Entwicklung 

Der Dorftyp entspricht einem Straßendorf, langgestreckt auf einer Anhöhe des Bergischen Landes.

• Der alte Ortskern – die Seele unseres Dorfes – besteht aus einem Denkmalensemble aus 
dem 18./19. Jahrhundert, mit Kirche, Vikarie, Pfarrhaus, Gasthof, Bauernhof, Schule und 
altem Kirchhof. 
Dieser Dorfkern wird im Zusammenwirken von Bewohner, Vereine, Kirche und 
Stadtverwaltung gepflegt und erhalten. 

• 2007; Grundsanierung der alten Vikarie seitens der Kirche. Abriss eines Anbaus, der nicht 
zum Ortsbild passte..

• Im alten Pfarrhaus ist die Bücherei untergebracht, die Wohnung ist vermietet. 
• Das Dorfgemeinschaftshaus, (ehemals Kirche) wurde vom Schützenverein und der 

Dorfgemeinschaftshaus GmbH  grundsaniert. Die wilden, baulichen Veränderungen im 
Vorgarten des vorherigen Wirtes entfernten sie mit viel Aufwand. Sie passten nicht zum 
Ortsbild, viele Thierer empfanden diese als befremdlich.

• Noh Bieneen, Wohn- und Betreuungsangebote für Menschen mit Behinderung e. V., 
entwickelt sich stetig weiter. 2003 konnten nach dem Um- und Anbau des Bauernhofes 22 
junge Menschen mit Behinderung einziehen. Der Betrieb des Bauernhofes blieb erhalten. Es 
wurde bis heute ein neuer Stall für Rinder und Pferde gebaut. Aus dem alten Stallgebäude 
entstanden 2011 zwei neue Wohnungen für insgesamt 4 junge Menschen die Betreuung 
erhalten. 

• Das alte Schulgebäude von1872, ebenfalls von Noh Bieneen übernommen, wurde 2009 
innen saniert. Hier wird eine Tagesbetreuung angeboten. 

• Schulgebäude von 1827, Wohnhaus, grundsaniert, Bauunternehmer-Alternative Baukunst
• Auf dem historischen Kirchhof (von 1792), mussten 2007 marode Fichten gefällt werden. 

Mitglieder des Bürgervereins haben die ursprüngliche Terrassenform des Kirchhofes wieder 
hergestellt und die Böschung mit dorftypischen Stauden bepflanzt. 

• 2010 ließ die kath. Kirche die Denkmäler der Priestergräber sowie das Missionskreuz von 
einem Restaurator reparieren. 

• 2008 erhielt der Wanderparkplatz in der Dorfmitte eine neue Sitzgruppe. Bürgerverein 
und Schützenbruderschaft gestalteten das völlig zugewachsene Mittelbeet neu. Hier, am 
höchsten Punk unseres Dorfes, steht mit Buchsbaumpflanzen geschrieben: Op d'r Thier (Auf 
der Thier). Eine Bank/Tischgruppe - vom Bürgerverein gespendet - lädt zum Verweilen ein. 

• Die große Parkplatzfläche wird zum, jährlich statt findenden, 5tägigen Schützenfest in 
seinem ganzen Ausmaß genutzt, sodass an eine Auflockerung der Pflasterfläche durch 
Bäume hier nicht angebracht wäre. Somit findet aber unser Schützenfest mitten im 
Ortskern statt. 

• Der Ortskern ist durch-grünt mit zum Teil schon alten Bäumen, die auch unbedingt 
erwünscht sind. 

• Der Friedhof von 1910, ebenfalls in der Dorfmitte gelegen, ist formal angelegt und mit 
einer Buchenhecke eingefasst. Ab 2006 wurde dieser vom Bürgerverein Thier und dem 
Bauhof der Stadt Wipperfürth gemeinsam umgestaltet, Ziel: dörflich und naturnah. Das 
Konzept erstellte Frau Wiebusch, vom Amt für Agrarordnung, Siegburg. 
Das in 2011 geplante neue Friedhofstor wurde von Thierer Bürgern finanziert. Es wird Wert 
darauf gelegt, dass es sich harmonisch in das Dorfensemble einfügt. 

• Für beide Spielplätze hat der Bürgerverein ein Patenschaft übernommen. 

- 22 -



• Die Pflege des Sportplatzes und der Halle übernehmen der Sportverein Thier. Als Folge 
der Schulschließung (keine Schulsporthalle mehr) wird hier seitens der Stadtverwaltung nur 
das Allernötigste renoviert. Um die Sporthalle zu erhalten, die Dachkonstruktion war 
undicht und entsprach nicht mehr den Sicherheitsvorschriften, wurde in Eigenregie einiger 
Bürger die Verpachtung des Daches an den hiesigen Energieversorger (BEW) in die Wege 
geleitet. Somit wurde das Dach saniert und die Sporthalle bleibt uns erhalten. 

• Trockenmauern aus Grauwacke finden sich im gesamten Dorf wieder. Hierauf hat sich ein 
Gartengestalter aus Thier-Abstoß spezialisiert. 

• Umnutzung eines Stallgebäudes in Thier-Alfen zu einem Veranstaltungsraum. Hier wird 
jeden 2. Sonntag im Monat zum Spanferkel essen eingeladen. Der Betrieb hat einen 
Hofladen.

• Erläuterungen der Straßennamen sind an den Straßenschildern angebracht.
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Grüngestaltung und Entwicklung 

Modegehölze aus den 90iger Jahren, wie Kirschlorbeer, Thuja, Cotoneaster &Co wurden nach und 
nach im Dorfkern gerodet. Laubgehölze, z. B. Rosen und vor allem Stauden blühen seit dem 
zeitigen Frühjahr. Buchsbaum wird überwiegend als Einfassung verwendet. 
Die Vorreiterfunktion im Dorf – heimische Gehölze und Stauden zu pflanzen – wird mittlerweile 
auch zunehmend in Privatgärten praktiziert. 

• Im Staudenbeet gegenüber der Kirche wird tatsächlich „durchgeblüht“. 
• Von der Schule bis zum Friedhof blühen von Februar bis Anfang Mai annähernd 3000 

Blumenzwiebeln.
• Mitwirkung von ortsansässigen Betrieben:

◦ Stauden und Blumenzwiebeln  - von einer Thierer Floristin 
◦ Galabau-betrieb berät, hilft aktiv mit, verleiht Geräte
◦ Holz (Sägewerk) sowie Dach (Dachdeckerbetrieb) für Insektenhotel

• Dorf typische Stauden ersetzen (2009) Cotoneaster auf dem alten Kirchhof.
• Flächenentsiegelung:

◦ Spielplatz = 210m² (2003, Bürgerverein)
◦ Friedhof – hier wurden alle Teerwege durch wassergebundenen Wegbelag ersetzt. (2009, 

Stadt Wipperfürth)
• Laubhecken als Grundstücksabgrenzung sind beliebt.
• Alte Bäume im Ortskern werden erhalten.
• Feldgehölze zwischen Weiden – Anbindung der Gärten an den Wald hat zur Folge, dass 

mehr Vögel im Garten brüten.
• Die Pflege der Obstwiese übernimmt die Stadt sowie ein Landwirt. Während der 

Grünstreifen zwischen Straße und Obstwiese von Anwohnern gepflegt wird. Dabei wird 
Wert darauf gelegt, das Wildblumen nicht abgemäht werden.

• In Kooperation mit dem NABU Oberberg wurde ein Insektenhotel mit unseren Kindern 
eingerichtet. 

• Geplant ist ein „Naturerlebnispfad“. Begonnen wird mit der Obstwiese. Hier laufen die 
Planungen (seit 2011) über Hinweisschilder vor Obstbäumen und dorftypischen Gehölzen. 
Geplant ist ferner, Lebensraum: Obstwiese, Hecken, Totholzhaufen, absterbender Obstbaum. 
Hinweise auf:
◦  „Gartenabfälle im Wald – und seine Folgen“ 
◦ Wie lange brauchen Abfälle (wie: Glas, Plastik, Kleidung, Coladosen) bis sie verrotten? 

• Imker aus dem Dorf und den Weilern geben Erfahrungen weiter.
• Informationsveranstaltungen: 

◦ Rosenberatung (2008)
◦ Vogelwelt rund um Thier (2007)
◦ Insekten- und Pflanzenwelt in Thier und Wipperfürth (2009)
◦ Obstbaumschnittkurse (2009, 2011)
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Dorf in der Landschaft

Thier, als Straßendorf auf einem Höhenrücken gelegen, bietet immer wieder   „Ausblicke“ in die 
freie Landschaft, und zwar zu beiden Seiten. 
Ein schöner Blick über die Obstwiese bis nach Unterthier bietet sich vom Friedhof, im neu 
geschaffenen Ruhebereich mit Bänken, Weg und fußläufigem Tor.

• Die Straße nach Wipperfürth verläuft durch einen kleinen Hohlweg. 
• Grünland oder kleinere Waldflächen grenzen an die Bebauung an.
• Thier ist großflächig von Grünland umgeben, das teils extensiv, teils intensiv ökologisch 

bewirtschaftet wird. Zunehmend bewirtschaften die Landwirte ihre Flächen nach den 
Kriterien zur Extensivierung oder haben Betriebe komplett auf Bio/Ökobau umgestellt.

• Eine Streuobstwiese (78 Obstbäume) grenzt an das Neubaugebiet und den Friedhof 
• In vielen privaten Gärten und auf Wiesen – im Ort und den Weilern – wurden Obstbäume 

gepflanzt. 
• In privater Initiative wurden vorbildlich Feldgehölze zwischen den Weiden gepflanzt. Eine 

artenreiche Vogelwelt ist deshalb eingezogen.
• 39 Wegkreuze und Fußfälle sind oft mit großkronigen Bäumen eingerahmt. Sie sind 

somit nicht nur wichtige kulturhistorische Zeugnisse, sondern bereichern auch die 
Landschaft.

• Trockenmauern (aus heimischer Grauwacke) und Teiche in Privatgärten werden von einer 
artenreichen Tierwelt gerne angenommen.

• Im Neubaugebiet sind die Grundstücke mit Hecken und/oder Trockenmauern eingefasst.
• Eine ortsansässige Gärtnerei hat sich auf Trockenmauern und Teichbau spezialisiert.
• Landwirte haben durch die Nutzung des Uferrandstreifenprogrammes in Zusammenarbeit 

mit der Wasserkooperation Dhünn-Talsperre Flächen eingezäunt, die nur nach 
bestimmten Richtlinien genutzt werden dürfen.

• In Feuchtgebieten und Bachzonen, z. B. Flosbachtal, Drecker Bach und Sülzquelle werden 
die Bereiche der Natur zurückgegeben. 

• Das Quellgebiet mit Teich in Unterthier ist erhalten geblieben. Aus Sicherheitsgründen ist 
der Teich eingezäunt, was bedeutet, dass er sich ungestört naturnah weiterentwickelt.
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Veranstaltungskalender 2011 für Thier

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Veranstalter

Sa. 15.01.  8.00 Bäckerei Fahlenbock Kartenvorverkauf: Stiftungsfest Kirchenchor

Di. 18.01 20.00 DGH/Bühne Ortsausschuss Ortsausschuss

Sa. 22.01 17.30 Kirche Patronatsfest Schützenverein

So. 23.01. 10.30 DGH Jahreshauptversammlung Schützenverein

Fr. 21.01. 19.30 Probenraum Jahreshauptversammlung Musikverein

Fr. 28.01. 20.00 DGH Theateraufführung Kirchenchor

Sa. 29.01. 19.30 DGH Stiftungsfest, Theateraufführung Kirchenchor

So. 30.01. 17.00 DGH Theateraufführung Kirchenchor

Mi. 02.02. 14.30 Kirche/Bühne Messe, Seniorennachmittag Senioren 

Fr. 11.02. 19.30 DGH Kartenvorverkauf: Mütterkaffee KFD

Fr. 18.02.  7.00 Bäckerei Fahlenbock Kartenvorverkauf: Schützenkarneval Schützenverein

Fr. 25.02. 17.00 DGH Mütterkaffee KFD

Sa. 05.03. 19.11. DGH Schützenkarneval Schützenverein

Fr. 11.03 19.30 Feuerwehrhaus Jahreshauptversammlung Feuerwehr 

Fr. 11.03 19.00 Delling Weltgebetstag KFD

So. 13.03. 11.00 Kirche/DGH Messe/Frühschoppen Team on Tour

Di. 15.03. 20.00 DGH/Bühne Jahreshauptversammlung Bürgerverein

Mi. 16.03. 19.30 Kirche Fastenandacht KFD

Fr. 18.03. 20.00 Haus Berger Jahreshauptversammlung Sportverein

Sa. 19.03.   8.00 Bäckerei Fahlenbock Kartenvorverkauf: Frühjahrskonzert Musikverein

Sa. 19.03. 14-16.00 Kindergarten Second Hand Basar Kindergarten

Mi. 23.03. 14.30 Kirche/Bühne Messe/Seniorennachmittag Senioren 

Do. 31.03. 20.00 Probenraum/Schule Ortsausschuss Ortsausschuss

Sa. 02.04. 19.30 DGH Frühjahrskonzert Musikverein

So. 03.04. 15.30 DGH Frühjahrskonzert Musikverein

Sa. 16.04. 10-12.00 Dorfplatz Frühjahrsputz Bürgerverein

Fr. 22.04. 10.00 Kirche Kreuzweg für Kinder Pfarrgemeinde

Sa. 30.04. --- Schulhof Maibaumsetzen Jungschützen

So. 08.05. 11.00 Kirche Erstkommunion Pfarrgemeinde

Fr. 13.05. 20.00 DGH/Bühne Jahreshauptversammlung Förderverein Dorfg. Thier

Sa. 21.05. 17.30 Kirche Jubelkommunion Pfarrgemeinde

Mi. 25.05. 14.30 Kirche/Schützenhaus Messe/Seniorennachmittag Senioren/Schützenverein

Sa. 28.05. 12.00 Kirche Ewiges Gebet Pfarrgemeinde

Di. 31.05. 20.00 DGH Ortsausschuss Ortsausschuss

Do. 02.06. 10.30 Dorfplatz Wandertag Sportverein

Mo. 06.06. 14.00 Kirchplatz Wallfahrt/Marienheide KFD

- 26 -



Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Veranstalter

18./19.06. ab 10.00 Sportplatz Sommerfest Sportverein

Do. 23.06.   9.30 Kirche/Schulhof Prozession/Pfarrfest Pfarrgemeinde

Fr. 17.07. 14.00 Dorfplatz Jahresausflug KFD

Do 21.07. 20.00 DGH/Bühne Ortsausschuss Ortsausschuss

Mi. 27.07. 14.30 Kirche/Bühne Messe/Seniorennachmittag Senioren 

Sa. 13.08. 13.00 Schulhof Wandertag Feuerwehr 

19.-23.08. --- Dorfplatz Schützenfest Schützenverein

Fr. 02.09. 14.00 Schulhof Spielenachmittag Bürgerverein

Sa. 10.09.   8.00 Bäckerei Fahlenbock Kartenvorverkauf: Oktoberfest Musikverein

Sa. 24.09. 17.30 Kirche Jugendmesse Jugendchor

Sa. 24.09. 20.00 DGH Oktoberfest Musikverein

Mi. 28.09. 14.30 Kirche/Bühne Messe/Seniorennachmittag Senioren 

Do. 29.09. 20.00 DGH/Bühne Ortsausschuss Ortsausschuss

So. 02.10. ab 11.00 Dorfplatz Erntedankfest mit Umzug Bürgerverein

So. 15.10. 14.-16.00 Kindergarten Second Hand Basar Kindergarten

Di. 18.10. 20.00 Bühne Terminkalenderplanung 2012 Bürgerverein

Sa. 29.10.
So. 30.10.

18.00-19.00
10.30-17.00

Bücherei Buchausstellung Bücherei

Sa. 05.11.
So. 06.11.

18.00-19.00
10.30-17.00

Bücherei Buchausstellung Bücherei

Di. 08.11. 20.00 DGH/Bühne Jahreshauptversammlung KFD

Sa. 12.11. 18.15 Kirche Gedenkfeier zum Volkstrauertag Schützenverein

Sa. 12.11. 19.30 DGH Helferfest Schützenverein

Mo. 14.11. 18.00 ab Kirche Martinsumzug Kindergarten

Sa. 19.11. 17.30 Kirche / DGH Missa Breva / JHV Chor Kirchenchor/ Musikverein

19./20.11. ab 11.00 Alte Schule Adventbasar Noh bieneen

Mi. 23.11. 14.30 Kirche/Bühne Messe/Seniorennachmittag Senioren 

Do. 24.11. 14.30 Dorfplatz Fahrt zum Weihnachtsmarkt KFD

Sa. 26.11. 14.00 Kirchplatz Weihnachtsbaum sezten Bürgerverein

Sa. 26.11. 19.30 Gerätehaus Weihnachtsfeier Feuerwehr

Di. 29.11. 20.00 DGH/Bühne Ortsausschuss Ortsausschuss

So. 04.12. 15.00 DGH Theater/Senioren KFD

Di. 06.12. 16.00. DGH Adventkaffee/Theater KFD

Sa. 10.12. 15.30 Haus Berger Nikolausfeier Sportverein

So. 11.12. --- DGH Weihnachtsfeier Musikverein

So. 18.12. 15.00 DGH Weihnachtsfeier Noh bieneen

So. 24. 12. 15.00 Kirche Kinderkrippenfeier Pfarrgemeinde
Abkürzungen: DGH  -  Dorfgemeinschaftshaus

KFD   -  Katholische Frauengemeinschaft Deutschland /Thier
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